
 Graz lockt dieZuwanderer an 50.000Steirermehr bis 2050
1.271.000 Steirerinnen und
Steirer soll es in 40 Jahren
geben. Das geht aus einer
Hochrechnung der Landes-
statistikhervor.

Graz. Graz wächst, die
Obersteiermarkwird wei-
ter schrumpfen: So sieht
dieBevölkerungsprognose
für die Steiermarkbis2050
aus.Interessantdabei:Graz
wirdvorallemwegeninter-
nationaler Zuwanderung
wachsen,betontLandessta-

sondersmarkantausfallen
wird der Bevölkerungs-
schwundinderObersteier-
markabetwa 2020beiPer-
sonenimErwerbsalter.Au-
ßerdem hält die Tendenz
zu immer kleineren Ge-
meindenweiterhinan.

Die ZahlderKinder
wirdstark zurückgehen

Insgesamt wirdsich die
Einwohnerzahlvonderzeit
rund 1.208.000 bis zum
Jahr2050aufüber 1.271.000

Personen kontinuierlich
erhöhen,dassindum über
fünf Prozentmehr.

Zum Jubel gibt es aber
wenigAnlass: ImBundes-
ländervergleichentspricht
dasnurdemzweitniedrigs-
tenAnstieg,einziginKärn-
tenwirdsogareinleichter
Rückgang prognostiziert.
Der Anteil der Kinder und
Jugendlichen(unter20Jah-
re) wirdsichdurchdenan-
haltenden Geburtenrück-
gang weiter verringern,

von derzeit etwa einem
Fünftel (20Prozent)derGe-
samtbevölkerungaufrund
einSechstel (16,8 Prozent)
imJahr2050.
Arbeitskräftemangel
in derObersteiermark

Die Prognose zeigt,dass
für Grazund das Umland
das stärkste Wachstum zu
erwarten ist. Hingegen
müssen dieobersteirischen
Bezirke und die struktur-
schwachen Gebiete mit
deutlichen Rückgängen
rechnen.

EineFolgedavon:Eswird
etwa ab 2020 zu einem
Mangel an Arbeitskräften
kommen.


